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Staatsrecht II 

(Grundrechte) 

Vorlesungsplan 

 

Gegenstand der Veranstaltung Staatsrecht II sind die Grundrechte, d.h. die den Ein-
zelnen gegenüber dem Staat eingeräumten und besonders geschützten Rechte und 
Ansprüche. Im Anschluss an einen dogmatischen Teil, in dem neben den Quellen, 
Arten, Trägern sowie Verpflichteten von Grundrechten auch deren Einschränkungen 
und ihr verfahrensmässiger Schutz thematisiert werden, widmet sich die Veranstal-
tung den einzelnen Grundrechten. Da der schweizerische Grundrechtsschutz we-
sentliche Impulse von europäischer und internationaler Seite erhält, werden neben 
den Grundrechtsverbürgungen der Bundesverfassung auch die in der EMRK sowie in 
den UNO-Pakten verankerten Grundrechte betrachtet werden. Dabei soll neben der 
gemeinsamen Erarbeitung und Diskussion der Basis des „Grundrechtswissens“ auf 
neueste Entwicklungen sowie aktuelle Diskussionen eingegangen werden.  

Von den Studierenden wird erwartet, dass sie sich aufgrund der Unterlagen vorberei-
ten und an der Veranstaltung aktiv teilnehmen. Zur Vertiefung des in der Vorlesung 
diskutierten sowie zur praktischen Anwendung des verfahrensmässigen Schutzes 
der Grundrechte dienen die begleitenden Übungen im Staatsrecht II.  

In der Vorlesung Staatsrecht II wird das Lehrbuch von REGINA KIENER und WALTER 

KÄLIN, Grundrechte, Bern 2007 verwendet. Ergänzt wird dieses Lehrbuch durch ei-
nen Reader, der Urteile, Textauszüge, Aufsätze, Zeitungsartikel etc. enthält. Unent-
behrlich sind ferner Textausgaben der Bundesverfassung, der EMRK, des UNO-
Paktes über wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte, des UNO-Paktes über 
bürgerliche und politische Rechte sowie des Bundesgesetzes über das Bundesge-
richt. Grundrechtlich besonders Interessierten ist das Werk von JÖRG PAUL MÜLLER 

und MARKUS SCHEFER, Grundrechte in der Schweiz, Im Rahmen der Bundesverfas-
sung von 1999, der UNO-Pakte und der EMRK, 4. Auflage, Bern 2008, zu empfeh-
len. Es handelt sich dabei um ein umfangreiches Werk zur schweizerischen Grund-
rechtspraxis und berücksichtigt neben schweizerischen Urteilen und Rechtsquellen 
auch ausländische und internationale Praxis.  
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Teil I: Allgemeine Grundrechtslehre 

22. Februar Einführung, Begriff der Grundrechte, Ar-
ten, Rechtsquellen und Funktionen von 
Grundrechten 

K/K: S. 2-50 

R: --  

24. Februar Adressaten und Träger von Grundrech-
ten, Grundrechtskonkurrenz, Einschrän-
kung von Grundrechten 

K/K: S. 51-65; 
75-109 

R: S. 25-29 

1. März Durchsetzung auf nationaler und interna-
tionaler Ebene 

K/K: S. 66-74 

R: S. 1-24 

 

Teil II: Schutz der Persönlichkeit 

8. März Menschenwürde  

Recht auf Leben 

K/K: S. 112-124 

R: S. 30-42 

15. März Persönliche Freiheit  

Schutz der Privatsphäre 

K/K: S. 125-163 

R: S. 43-62 

17. März Schutz der Privatsphäre (Forts.) 

Recht auf Hilfe in Notlagen 

K/K: S. 394-400 

R: S. 43-62 

 

Teil III: Schutz der persönlichen Lebensgestaltung 

22. März Recht auf Ehe und Familie K/K: S. 164-169 

R: S. 63-66 

29. März Glaubens- und Gewissensfreiheit K/K: S. 263-280 

R: S. 67-74 

31. März Niederlassungsfreiheit 

Schutz vor Ausweisung und Auslieferung 

K/K: S. 170-178 

R: S. 75-79 
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Teil IV: Rechtsgleichheit, Verbot der Diskriminierung, besondere Gerech-

tigkeitsgebote 

5. April Rechtsgleichheit K/K: S. 345-355 

R: S. 80-86 

12. April Diskriminierungsverbot K/K: S. 356-378 

R: S. 87-91 

14. April Willkürverbot 

Schutz von Treu und Glauben 

K/K: S. 333-344 

R: S. 92-97 

 

Teil V: Schutz der Eigentums- und Wirtschaftsordnung 

19. April Eigentumsgarantie K/K: S. 282-299 

R: S. 98-102 

3. Mai Wirtschaftsfreiheit K/K: S. 300-323 

R: S. 103-109 

 

Teil VI: Schutz der Kommunikation 

5. Mai Meinungsfreiheit 

Informationsfreiheit 

K/K: S. 179-210 

R: S. 110-116 

10. Mai Medienfreiheit 

Kunstfreiheit 

Wissenschaftsfreiheit 

Versammlungsfreiheit 

Vereinigungsfreiheit 

K/K: S. 211-250 

R: S. 117-128 

 

Teil VII: Schutz fairer gerichtlicher und administrativer Verfahren 

17. Mai Verfahrensgarantien I  

Allg. Verfahrensgarantien, Anspruch auf 

K/K: S. 401-437 

R: --  



Prof. Dr. Martina Caroni, LL.M.  Frühjahrssemester 2011 

rechtliches Gehör, Anspruch auf unent-
geltliche Rechtspflege, Rechtsweggaran-
tie 

19. Mai Verfahrensgarantien II 

Garantien im gerichtlichen Verfahren, Ga-
rantien bei Freiheitsentzug, Garantien im 
Strafverfahren 

K/K: S. 438-474 

R: --  

24. Mai Frage- und Reservestunde  

 


